
CHAM. Obwohl das Ende des Zweiten
Weltkriegs 70 Jahre zurückliegt, ist
das Interesse an den damaligen Ereig-
nissen ungebrochen. Ein Beleg dafür
war der große Andrang beim ersten
Vortrag von Stadtarchivar Timo Bulle-
mer über das Kriegsende in Cham,
weshalb der Platz für die vielen Besu-
cher nicht ausreichte. Aus diesem
Grund entschlossen sich die Verant-

wortlichen des Stadtarchivs, den Licht-
bildervortrag über den Bombenangriff
und den Einmarsch der US-Truppen
ein drittes Mal im Langhaussaal des
Rathauses anzubieten. Am Freitag, 8.
Mai, um 19.30 Uhr haben Interessierte
nochmals die Gelegenheit, sich über
dieses Thema zu informieren. Der Ein-
tritt ist frei, es besteht eine Spenden-
möglichkeit.

DasKriegsende inCham
GESCHICHTE Timo Bullemer hält weiteren Lichtbildervortrag

Flugzeugwracks im Bereich des ehemaligen Flughafens Michelsdorf
Foto: privat/Stadtarchiv Cham

CHAM. Am 8. Juni gibt es einen Spaten-
stich für ein ambitioniertes Baupro-
jekt: die Hochwasserfreilegung Brun-
nendorf/Floßhafen. Vier Millionen Eu-
ro soll das Bauwerk kosten. Es besteht
aus Dämmen und Mauern und führt
über drei Bauabschnitte bis in die Bad-
straße.

Wenn am 8. Juni Umweltministe-
rin Ulrike Scharf zum Spatenstich
nach Cham kommt, sind die Bagger
der beauftragten Firma Rädlinger be-
reits seit Mitte Mai angerollt. Gemein-
sam mit Alfons Lerch, dem Verant-
wortlichen des Wasserwirtschaftsam-
tes, und Bürgermeisterin Karin Bucher
trafen sich Planer, Bauamt und Baufir-
men am Donnerstag beim Parkdeck
am Floßhafen, um Einzelheiten wie
die Baustelleneinrichtung und die ers-
ten Arbeiten zu besprechen.

Bürgermeisterin Karin Bucher ver-
sprach, dass es nur Beeinträchtigun-
gen geben werde, die nicht vermeidbar
seien. Die Erreichbarkeit der Innen-
stadt werde höchste Priorität haben,
auch wenn es an manchen Tagen
schwierig werde, den Bau des Zent-
rums Brunnendorf und die Hochwas-
serfreilegung gleichzeitig unter einen
Hut zu bringen.
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VON JOHANNES SCHIEDERMEIER

SPATENSTICH BereitsMitteMai
rollen die Bagger für den ers-
ten Bauabschnitt der Hoch-
wasserfreilegung.

Floßhafenwird die nächste Baustelle

Der Floßhafen wird ab Mitte Mai zur Großbaustelle. Eine Delegation aus Planern, Baufirmen, Wasserwirtschaftsamt
und Stadtverwaltung traf sich vor Ort und besprach erste Einzelheiten des Baubeginns. Foto: Schiedermeier

➤ Der Chamer Floßhafen wird abMitte
Mai zur Großbaustelle. Dort beginnen
die Bauarbeiten für den ersten Bauab-
schnitt der Hochwasserfreilegung.
➤ Benötigt werden dazu auch Teile des
Parkplatzes, weil dort unterirdisch Be-
cken entstehen und Pumpleitungen ver-
legt werdenmüssen.
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DIE HOCHWASSERFREILEGUNG

➤ Die Parkplätze werden aber nur ein-
bezogen, soweit sie akut benötigt wer-
den. Auch Straßensperrungen sollen nur
sehr kurzfristiger Natur sein, um die Er-
reichbarkeit der Innenstadt zumöglichst
großen Teilen zu gewährleisten.
➤ Zum Fluss hin wird es einen Damm
mit zwei Terrassen geben. Auf der Krone

führt der Fußgängerweg, eine Etage tie-
fer der Radweg.
➤ Der Bauabschnitt II beinhaltet die Ar-
beiten im Freibad und beginnt am Ende
der Badesaison.
➤ Der Bauabschnitt III führt die Bad-
straße entlang nach hinten bis zum
Campus und demKanuclub. (si)

CHAM. Zweimal kurz hintereinander
hat es am Mittwoch gegen 16.20 Uhr
in der Janahofer Straße gekracht. Das
Unheil nahm seinen Lauf, als eine 55-
jährige Mercedes-Fahrerin an der dor-
tigen Kreuzung an einer roten Ampel
warten musste. Eine hinter ihr stehen-
de 18-jährige Audi-Fahrerin rutschte
mit dem Fuß vom Kupplungspedal ab
und fuhr auf den Benz auf.

Die 50-jährige Beifahrerin im Mer-
cedes erlitt bei dem Aufprall einen
Schock und wurde bewusstlos. Der
Rettungsdienst brachte sie ins Kran-
kenhaus. An den Fahrzeugen entstand
ein Schaden von rund 1700 Euro.

In der Folge ereignete sich nach An-
gaben der Polizei eine weitere Karam-
bolage. Ein 17-jähriger Radfahrer war
durch den Auffahrunfall, der sich kurz
vorher ereignet hatte, und den am
Straßenrand parkenden Rettungswa-
gen derart abgelenkt, dass er unge-
bremst in dasHeck des Audis fuhr.

Der Radler stürzte und zog sich Ver-
letzungen an der linken Hand und am
Ellenbogen zu. Der Rettungsdienst
brachte den jungen Mann ebenfalls in
die Klinik. Nach Darstellung der
Chamer Polizei war der Aufprall des
Radfahrers so heftig, dass die Heck-
scheibe des Autos zersplitterte.

Frauwurde
nachUnfall
bewusstlos
POLIZEI Beifahrerin erlitt
beimAufprall in der Janaho-
fer Straße einen Schock.

CHAM. Am Kneipp-Becken im lauschi-
gen Wäldchen des Kalvarienberges,
unter schattigen Bäumen und mit viel
guter Laune, zünftiger Musik sowie
Kaffee und Kuchen freut sich Vorsit-
zende Ulrike Kühnhardt im Namen
der Vorstandschaft auf das gemeinsa-
me Ankneippen am Samstag, 9. Mai.
Auch alle interessierten Nichtmitglie-
der sind ab 14Uhrwillkommen.

Die Anlage wurde zum Sommer-
auftakt durch die Stadt Cham gründ-
lich gereinigt. Während des Jahres rei-
nigen die Vorstandschaft und einige

helfende Hände des Kneippvereins
noch zusätzlich zur Stadt Cham ehren-
amtlich. Das Becken und die umlie-
gende Fläche des Fußmassageweges
wird gewissenhaft in Stand gehalten.

Den Sommerauftakt nutzt der Ver-
ein auch, um einen Teil der Kursleiter
vorzustellen. Katrin Eheberg wird die
Kneippianer mit einem kleinen Auf-
wärmprogramm für das Wassertreten
optimal vorbereiten. Nach den ersten
Runden im erfrischendenWasser kön-
nen Sie sich mit einem kurzen Ein-
blick ins Hui Chun Gong mit Martina
und ThomasGruber entspannen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weitere Infos: www.kneippverein-
cham.de, Tel. 01 76/52 92 99 60, Ulrike
Kühnhardt

GESUNDHEIT Kneippverein
eröffnet die Sommersaison
und stellt Kursleiter vor.

Eswird angekneippt
... riesengroß und superpreiswert!

zumEINRICHTEN
Kompetenz

Möbelhof Parsberg GmbH
Lindlbergstraße 26 // 92331 Parsberg
Tel.: 0 94 92/94 03-0

Möbelhof Ingolstadt GmbH & Co.KG
Am Hochfeldweg 6 // 85051 Ingolstadt IngoPark
Tel.: 0 84 50/92 44-0 www.moebelhof.de

riesigeMarken Auswahl

NEVIO
Stuhlsystemmit
bestem Sitzkomfort
topmodern, optisch leicht, mit exklusiven
Sitzschalen; mit markantem Tisch als
Kontrapunkt.
// 5 Untergestelle
// Armlehnvarianten

// Bezüge in Bi-Color möglich:
- Sitzfläche und Rückenlehne
- in Leder- und Stoffausführungen,
- auf Wunsch mit Kontrastnaht

// Gestellausführungen:
- verchromt (teils gegen Aufpreis)

- in 6 ausgewählten RAL-Farbtönen
- Holz, geölt oder lackiert:
Eiche massiv, natur oder bianco

// Esstische mit fester Platte:
- in vielen Maßen
- aus Massivholz, geölt oder lackiert:
Eiche, Asteiche, Kernesche, Nuss

baum, Astnussbaum, Kernbuche

// Esstischgestelle:
- aus Metall, silber oder stahlgrau
- in 6 ausgewählten RAL-Farbtönen
- aus Rohstahl, geölt (V 2008)

Bezüge und Gestelle in vielen Farben und Ausführungen - Sie haben die Wahl, individualität ist Trumpf!
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